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Ausgangslage (1/3)

• Versorgung mit Strom und Gas ist derzeit regulär gewährleistet

• Deutschland hat Gas-Speicher zu 76% gefüllt, nötig ist Füllgrad von 90% 

bis Oktober

 Wichtig, weil Gas nicht nur zur Wärmeerzeugung u.ä. eingesetzt 

sondern auch "verstromt" wird und weil wir Strom zeitweise aus 

Deutschland beziehen

• Frankreich hat derzeit 30 von 56 Kernreaktoren wegen Revisions- und 

Reparaturarbeiten abgeschaltet

 Wichtig, dass diese bis im Herbst wieder ans Netz gehen, weil wir viel 

Strom – vor allem im Winter – aus Frankreich beziehen

• Europa führt Massnahmen zur Reduktion von Energieverbräuchen ein

Energiemärkte EUROPA: aktuelle Situation
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Ausgangslage (2/3)

• Versorgung mit Strom und Gas ist derzeit regulär gewährleistet

• Speicherseen sind aktuell leicht unterdurchschnittlich gefüllt

 ABER: Füllgrad hängt von Meteorologie in der 2. Jahreshälfte ab

• Kernkraft ist im regulären Betrieb

• Gasversorgung ist komplett vom Ausland abhängig, v.a. von Deutschland 

(Gasleitung)

 Schweiz bezieht mehrheitlich russisches Gas via Deutschland, 

Holland, Österreich und Frankreich

 Schweiz hat keine Gaslager auf eigenem Staatsgebiet

 Gasversorgung ist physisch wie vertraglich eher unsicher

Energiemärkte SCHWEIZ: aktuelle Situation
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Ausgangslage (3/3)

• Versorgung mit Strom und Gas ist derzeit regulär gewährleistet

• Strom: Graubünden ist im Strombereich umfassend in das schweizerische 

Versorgungsnetz eingebunden

• Gas: Graubünden deckt (nur) 4% des Energieverbrauchs im Kanton durch 

Gas (Schweiz 15%)

 Gasversorgung zwischen Landquart und Thusis

 Stadt Chur heizt zur Hälfte aller Haushalte mit Gas

• Fazit: Wenn in Europa Gas fehlt, Frankreich die Kernkraft nicht hochfahren 

kann, die Trockenheit in der Schweiz anhält, verschärft sich das

 Risiko einer Strom- und/oder Gasmangellage. Es ist real und nicht 

unwahrscheinlich. Vorsorgeplanung ist nötig.

Energiemarkt GRAUBÜNDEN: aktuelle Situation
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Nationale Organisationen (1/5)

ORGANISATION VERSORGUNGSSICHERHEIT ENERGIE 2022
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Nationale Organisationen (2/5)

Strom – OSTRAL: Worum geht es? Worum nicht?
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Nationale Organisationen (3/5)

Strom – OSTRAL: Was macht Ostral?
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Nationale Organisationen (4/5)

Strom – OSTRAL: Bereitschaftsgrade oder Eskalationsstufen



Departement für Infrastruktur, Energie und Mobilität Graubünden

Departament d'infrastructura, energia e mobilitad dal Grischun

Dipartimento infrastrutture, energia e mobilità dei Grigioni12

Nationale Organisationen (5/5)

Strom – OSTRAL: Organisation
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Teilstab Sicherheit Energieversorgung (1/5)

• Wichtig: Wir sind in einer Vorsorgeplanung, wir bereiten uns vor.

• Bund hat seine Gremien aktiviert: 

 Bundesstab Bevölkerungsschutz

 Ostral

 Steuerungsgruppe Versorgungssicherheit Energie

 Krisenorganisation Gasversorgung

 Wirtschaftliche Landesversorgung

• Kantone sind in diesen Gremien vertreten, neu auch GS EnDK 

Kantonaler Handlungsbedarf
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Teilstab Sicherheit Energieversorgung (2/5)

• Regierung hat den Teilstab "Sicherheit Energieversorgung" beauftragt, 

seine Tätigkeit aufzunehmen und die Eventualplanung anzugehen

• Fokus liegt auf der Vorbereitung, immer die Funktionsfähigkeit der 

sicherheits- und bevölkerungsschutzrelevanten Institutionen zu sichern

• Systemkritische Infrastrukturen werden von Abschaltungen 

ausgenommen und priorisiert behandelt wie Blaulichtorganisationen und 

Spitäler. 

• Gewisse kritische Infrastrukturen sind bereits jetzt abgesichert durch 

Notstromanlagen. Für die anderen Infrastrukturen wird eine 

Eventualplanung gemacht.

Kantonaler Handlungsbedarf
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Teilstab Sicherheit Energieversorgung (3/5)

Was wurde bisher gemacht?

Stand Vorsorgeplanungen Blackout – Strommangel: 

• Vorsorgeplanungen im Blackout-Strommangel laufen bereits 

seit 2014  

• Diverse Massnahmen aus dem Kataplan sind bereits umgesetzt: 

(u.a. Anschaffung von Notstromaggregaten -> waren bspw. in 

Bondo im Einsatz; Beschaffung 4 Grossdieselloks RhB; 

Nottelefonanlage)

• Die Kapo verfügt über eine entsprechende Notstromversorgung

• Notinfrastruktur zum Erhalt der Führungsfähigkeit ist vorhanden
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Teilstab Sicherheit Energieversorgung (4/5)

Ziel Eventualplanung Sicherheit Energieversorgung: 

• Vorhandene Lücken werden geschlossen

• Teilstab Sicherheit Energieversorgung garantiert eine 

departementsübergreifende Zusammenarbeit

• Einbezug und Information von Gemeinden, Institutionen, 

Unternehmen, Versorger und Bevölkerung
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Struktur des Teilstabes Sicherheit Energieversorgung

Teilstab Sicherheit Energieversorgung (5/5)
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Kommunikation (1/1)

• Zielgruppen

 Bevölkerung

 Wirtschaft

 Öffentlichkeit

 Gemeinden

• Inhalte

 Sachdienliche Informationen

 Verhaltensregeln

 Kommunikation von eingeleiteten Massnahmen

• Operative Führung: Krisenstab

• Inhaltliche Führung und Finanzierung: Amt für Energie und Verkehr

Aufbau einer Kommunikationsplattform
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Zusammenfassung / weiteres Vorgehen

• Bund hat sich auf die Situation vorbereitet, er entwickelt die Vorbereitungen 

weiter

• Kanton hat sich auf die Situation ebenfalls vorbereitet, er bereitet sich in 

Abstimmung mit dem Bund weiter vor

• Unterschiedliche nationale Gremien geben die Leitlinien vor, die 

kantonalen Gremien arbeiten mit den nationalen Gremien zusammen

 Vollzugsaufgaben des Kantons sind zu erfüllen

 Handlungsfreiräume des Kantons sind zu nutzen

• Kommunikation ist sicherzustellen und situationsgerecht hochzufahren

• Gemeinden, Bevölkerung und Unternehmen sind mit einzubeziehen
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Besten Dank − Engraziel fetg − Grazie di cuore

Dank und Fragen


